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Wissenschaftliche Leitung/Veranstalter

Prof. Dr. med. Michael Buerke, Halle (Saale)	 	        
Prof. Dr. med. Lothar Engelmann, Leipzig
Dr. med. Matthias Weise, Dresden
Prof. Dr. med. Hans-Reiner Figulla, Jena
Prof. Dr. med. Karl Werdan, Halle (Saale)

Eine Veranstaltung der

Organisation
Aey Congresse GmbH
Seumestr. 8
10245 Berlin
Tel.: 030 2900659-4
Fax: 030 2900659-5
E-Mail: info@aey-congresse.de
www.aey-congresse.de

Veranstaltungsort
Leipziger KUBUS
des Helmholtz-Zentrums für 
Umweltforschung - UFZ
Permoserstraße 15
04318 Leipzig

ICU-Beginner-Kurs
Internistische Intensivmedizin
Intensivkurs für Einsteiger

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

in den vergangenen Jahren haben wir mit großem Erfolg meh-
rere Facharzt-Kurse zur Weiterbildung in der internistischen 
Intensivmedizin durchgeführt. Mit diesen Kursen haben sich 
Teilnehmer aus ganz Deutschland mit Hilfe eines kompri-
mierten und präzisen Überblicks für die unterschiedlichen 
Teilgebiete der internistischen Intensivmedizin für ihre Fach-
arztprüfung vorbereitet. Im Rahmen dieser Kurse wurde von 
verschiedenen Teilnehmern der Wunsch geäußert, gerade 
für junge Kollegen, die auf der Intensivstation gerade be-
ginnen bzw. in naher Zukunft tätig sein werden, einen Kurs 
anzubieten, wo grundlegendes Wissen bzw. Essentials der 
internistischen Intensivmedizin dargeboten wird.
Ziel des ICU-Beginner-Kurses ist es, einen Überblick über 
die wichtigsten Erkrankungen auf der internistischen Inten-
sivstation, diagnostische Maßnahmen und therapeutische 
Konzepte zu geben, um so den jungen Kolleginnen und Kol-
legen eine optimale Startmöglichkeit auf der Intensivstation 
zu ermöglichen. Mit Hilfe dieser Kurse sollen natürlich ge-
rade auch junge Kolleginnen und Kollegen für die internisti-
sche Intensivmedizin begeistert werden. 
Die stationäre Versorgung von Patienten richtet sich mehr 
und mehr auf die Versorgung von Intensiv- und Notfallpa-
tienten aus. Dies bedeutet, dass in Zukunft deutlich mehr 
polymorbide und alte Patienten gerade als Notfälle im klini-
schen Alltag behandelt werden müssen. Durch diese Kurse 
soll es auch den Kliniken ermöglicht werden, sich auf diese 
Aufgabe vorzubereiten. Der erreichte Standard der Versor-
gung auf den Intensivstationen sollte nicht nur gesichert, 
sondern verbessert werden. Dazu ist es notwendig, nicht bei 
jeder Rotation von Mitarbeitern mit der Wissensvermittlung 
neu zu beginnen, sonden auf Kenntnisse zurückgreifen zu 
können. 
 Mit diesem ICU-Beginner-Kurs wenden wir uns an Assistenz-
ärztinnen und Assistenzärzte, die gerade auf der Intensiv-
station begonnen haben bzw. die in der nächsten Zeit auf 
die internistische Intensivstation rotieren. Mit Hilfe dieses 
Kurses wollen wir Ihnen ein Update für die wichtigsten inter-
nistischen intensivmedizinischen Erkrankungen geben.
Ziel unserer Fortbildung ist die optimale Versorgung auf ei-
nem hohen Qualitätsniveau und langfristig die Versorgung 
dieser internistischen Intensivpatienten durch Fachärzte mit 
der Zusatzbezeichnung „Internistische Intensivmedizin“.  
Der Kurs wurde durch den Vorstand der Deutschen Gesell-
schaft für Internistische Intensivmedizin und Notfallmedizin 
akkreditiert.
Wir würden uns freuen, Sie im Januar in Leipzig gemeinsam 
begrüßen zu können.
Die Organisatoren
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Teilnahmegebühren

Mit Kursen:

Facharzt/Fachärztin (DGIIN) 450,00 €

Facharzt/Fachärztin 500,00 €

Ausbildungsassistent/in* (DGIIN) 315,00 €

Ausbildungsassistent/in 350,00 €

Ohne Kurse:

Facharzt/Fachärztin (DGIIN) 405,00 €

Facharzt/Fachärztin 450,00 €

Ausbildungsassistent/in* (DGIIN) 270,00 €

Ausbildungsassistent/in 300,00 €

Anmeldungen über das Internet:
https://www.aey-congresse.de/icu_2010.php
oder mit dem beiliegenden Anmeldeformular.

* Für die Ermäßigung bitte die entsprechenden Belege 
(Schreiben der Verwaltung) beilegen. Eine Nachreichung 
nach dem Kurs wird nicht anerkannt.

Zertifizierung
Die Veranstaltung wurde von der Landesärztekammer 
Sachsen mit 50 Punkten, Kategorie C, zertifiziert.

Zimmernachweis

Hotel EZ
inkl. Frühstück

DZ 
inkl. Frühstück

Hotel Ramada Leipzig
Schongauer Str. 39

77,00 € 92,00 €

Suite Hotel Leipzig
Permoserstr. 50

70,00 €

Novotel Leipzig City
Goethestr. 11

94,00 € 109,00 €

B&B Hotel Leipzig
Torgauer Str. 277 a

41,90 € 55,80 €

Buchung über:
Aey Congresse GmbH 

Telefon: 030 29006594
https://www.aey-congresse.de/icu_2010.php
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Danksagung

Für die Unterstützung der Veranstaltung 
bedanken wir uns bei

den Sponsoren

Achim Schulz-Lauterbach VMP GmbH
Fresenius Medical Care GmbH 
Lilly Deutschland GmbH
Mitsubishi Pharma Deutschland GmbH
Wyeth Pharma GmbH

und bei den Ausstellern

Achim Schulz-Lauterbach VMP GmbH
Bayer Vital GmbH
BRAHMS AG
CLS Behring GmbH
Fresenius Medical Care GmbH
InfectoPharm Arzneimittel und Consilium GmbH
Lilly Deutschland GmbH
Medtronic GmbH
Mitsubishi Pharma Deutschland GmbH
Wyeth Pharma GmbH

Sonntag, 10.01.2010

Saal 1A
Hands-On-Kurs: Nierenersatztherapie
Vorsitz: T. Lindner, Leipzig; L. Weidhase, Leipzig

Saal 1C
Hands-On-Kurs: Dilatations-Tracheotomie/Intubation
Vorsitz: S. Petros, Leipzig

Saal 1D
Hands-On-Kurs: PiCCO/Hämodynamik
Vorsitz: M. Buerke, Halle (Saale); M. Ruß, Halle (Saale); 
H. Lemm, Halle (Saale)

Saal 2A
Hands-On-Kurs: CPR
Vorsitz: R. Pfeifer, Jena; M. Fritzenwanger, Jena

Saal 2B
Hands-On-Kurs: ZVK/Punktion
Vorsitz: M. Winkler, Merseburg

Saal 1B
Hands-On-Kurs: Beatmung/NIV
Vorsitz: R. Schneider, Dresden

Zeiten jeweils:

- 08:30 	– 09:45 Uhr
- 10:15 	 – 11:30 Uhr
- 11:45 	 – 13:00 Uhr
- 14:00 	– 15:15  Uhr
- 15:30 	– 16:45 Uhr
- 17:15 	 – 18:30 Uhr

Die Teilnehmer werden in 6 Gruppen eingeteilt und routie-
ren durch alle Kurse. Maximale Gruppengröße 15. Somit ist 
die Teilnehmerzahl für die Praktischen Kurse auf insgesamt 
90 begrenzt.
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Montag, 11.01.2010

08:15 - 08:30 	 Begrüßung
Vorsitz: 		  L. Engelmann, Leipzig

08:30 - 12:30 	 Notfallmedizin 1
Vorsitz: 		  L. Engelmann, Leipzig

08:30 - 09:00   	 Akuter Thoraxschmerz
		  M. Fritzenwanger; Jena

09:00 - 09:30   	 Akutes Abdomen
		  D. Schreiter; Dresden

09:30 - 10:00   	 Akute Bewusstseinsstörungen
		  C. Hobohm; Leipzig

10:00 - 10:30   	 Akute Blutungen
		  S. Petros; Leipzig

10:30 - 11:00   	 Pause 

11:00 - 11:30   	 Der Sepsispatient in der Notaufnahme
		  H. Ebelt; Halle (Saale)

11:30 - 12:00   	 CPR - Aktuelle Richtlinien
		  R. Pfeifer; Jena

12:00 - 12:30   	 Endokrine Notfälle
		  D. Führer-Sakel; Leipzig

12:30 – 14:00	 Mittagspause

14:00 - 17:30	 Notfallmedizin 2
Vorsitz: 		  M. Buerke, Halle (Saale)

14:00 - 14:30   	 Pathophysiologie von Schock und MODS
		  R. Prondzinsky; Merseburg

14:30 - 15:00   	 Hypovolämischer/hämorrhagischer 		
		  Schock
		  H.-A. Adams; Hannover

15:00 - 15:30   	 Kardiogener Schock
		  M. Buerke; Halle (Saale)

15:30 - 16:00   	 Pause 

16:00 - 16:30   	 Anaphylaktischer Schock
		  U. Müller-Werdan; Halle (Saale)

16:30 - 17:00   	 Septischer Schock
		  K. Werdan; Halle (Saale)

17:00 - 17:30   	 Kreislaufunterstützungssysteme im 		
		  Schock
		  M. Ferrari; Jena

Breites Beuteschema

1 Nach Zanel, GG. Future Drugs 2006;21  2 Tygacil® ist zugelassen bei komplizierten Haut- 

und Weichgewebeinfektionen und komplizierten intraabdominellen Infektionen. Quelle: 

Babinchak T. Ellis-Grosse EJ, Dartois N et al. The effi  cacy and safety of tigecycline for the 

treatment of complicated intraabdominal infections: analysis of pooled clinical trial data. 

Clin Infect Dis 2005; 41 (5): 354 – 376. Ellis-Grosse EJ, Babinchak T. Dartois N et al. The 

effi  cacy and safety of tigecycline in the treatment of skin and skin-structure infections: 

results of 2 double-blind phase 3 comparison studies with vancomycin-aztreonam. 

Clin Infect Dis 2005; 41 (5): 341 – 353

Tygacil 50 mg Pulver zur Herstellung einer Infusionslösung Wirkstoff: Tigecyclin Zusam-

mensetzung: Jede 5 ml-Durchstechfl asche Tygacil enth. 50 mg Tigecyclin. Nach Rekons-

titution enth. 1 ml Tygacil 10 mg Tigecyclin. Sonst. Bestandteile: Lactose-Monohydrat, 

Salzsäure, Natriumhydroxid (zur pH-Einstellung) Anwendungsgebiete: Behandlung v. kompli-

zierten Haut- u. Weichgewebsinfektionen sowie komplizierten intraabdominellen Infektionen. Die allg. aner-

kannten Richtlinien für den angemessenen Gebrauch v. antimikrobiellen Wirkstoffen sind zu berücksichtigen. 

Gegenanzeigen: Überempfi ndlichkeit gegen den Wirkstoff Tigecyclin. Pat. m. Überempfi ndlichkeit gegen Anti-

biotika der Tetracyclin-Gruppe können über-empfi ndlich gegen Tigecyclin sein. Vorsichtsmaßnahmen und 

Warnhinweise: Das Glycylcyclin-Antibiotikum Tigecyclin kann ähnl. Nebenwirkungen verursachen wie Tetracy-

cline. Pat. m. schweren Leberfunktionsstör. m. Vorsicht behandeln. Gelegentl. kann akute Pankreatitis auftre-

ten; bei entspr. Verdacht Therapieabbruch erwägen. Erfahrungen bei Pat. m. schweren zugrundeliegenden 

Erkrank. sind begrenzt. Besondere Vorsicht bei Pat. m. gleichzeitiger Bakteriämie; bei Pat. m. intestinaler 

Perforation, beginnender Sepsis od. septischem Schock ggf. Anw. einer Kombinationstherapie m. anderen 

Antibiotika; Pat. m. vorliegender Cholestase engmaschig überwachen. Bei kombinierter Anw. m. Antikoagulan-

tien Prothrombinzeit od. andere geeignete Blutgerinnungsparameter überwachen. Bei Durchfällen während 

od. nach Anw. v. Antibiotika pseudomembranöse Colitis in Betracht ziehen. Sorgfältige Überwachung der Pat. 

bzgl. Verschiebung der physiol. Flora zugunsten v. nicht-empfi ndl. Erregern, einschl. Pilzen, ggf. Gegenmaß-

nahmen bei Superinfektion einleiten. Tygacil nicht bei Kindern < 8 J. anw.; bei Jugendl. < 18 J. wird Tygacil 

nicht empf.; Schwangerschaft kontraindiziert, es sei denn, Ther. ist eindeutig erforderlich. Stillzeit: Tigecyclin 

nur m. Vorsicht anw., ggf. Stillen abbrechen. Nebenwirkungen: Sehr häufi g: Übelkeit, Erbrechen, Diarrhöe. 

Häufi g: Abszess, Infektionen, verlängerte aktivierte partielle Thromboplastinzeit (aPTT), verlängerte Pro-

thrombinzeit (PT), Schwindel, Phlebitis, Bauchschmerzen, Dyspepsie, Anorexie, erhöhte Aspartataminotrans-

ferase (AST) u. Alaninaminotransferase (ALT) im Serum, Hyperbilirubinämie, Pruritus, Ausschlag, Kopfschmer-

zen, erhöhte Amylase im Serum, erhöhte BUN-Werte (Blut-Harnstoff-Stick-stoff). Gelegentlich: Sepsis/

septischer Schock, erhöhte INR-Werte (International Normalised Ratio), Hypoproteinämie, Thrombophlebitis, 

akute Pankreatitis, Ikterus, Leberschäden (meist cholestatisch bedingt); Reaktionen, Entzündungen, Schmer-

zen, Ödeme u. Phlebitis an der Injektionsstelle. Häufi gkeit nicht bekannt: Thrombozytopenie, Anaphylaxie/

anaphylaktoide Reaktionen, Leberinsuffi zienz (auch letal). In klin. Phase 3-Studien zur Behandl. komplizierter 

Haut- u. Weichgewebsinfektionen (cSSSI) u. zur Behandl. komplizierter intraabdomineller Infektionen (cIAI) 

starben 2,3% der m. Tigecyclin u. 1,6% der m. Vergleichsarzneimitteln behandelten Pat.; Allg. NW v. Antibioti-

ka: Pseudomembranöse Colitis (leicht bis lebensbedrohl.), Verschiebung der physiol. Flora zugunsten v. nicht-

empfi ndl. Erregern, einschl. Pilzen. Mögl. NW v. Tetracyclinen (da strukturverwandt m. Tygacil): Photosensibi-

lität, Pseudotumor cerebi, Pankreatitis u. antianabol. Wirkung m. erhöhten BUN-Werten, Azotämie, Azidose u. 

Hyperphosphatämie; Anw. v. Tigecyclin währ. des Zahnwachstums kann zu dauerhafter Zahnverfärbung füh-

ren. Hinweise: Tygacil nur als 30- bis 60-minütige i.v. Infusion geben. Gleichzeitige Einnahme v. Antibiotika u. 

oralen Kontrazeptiva kann Wirksamkeit der oralen Kontrazeptiva beeinträchtigen. Tygacil nicht m. anderen 

Arzneimitteln vermischen, für die keine Kompatibilitätsdaten vorliegen. Verschreibungspfl ichtig. Pharmazeu-

tischer Unternehmer: Wyeth Europa Ltd., Huntercombe 

Lane South, Taplow, Maidenhead, Berkshire, SL6 

0PH, UK Lokaler Repräsentant: Wyeth Pharma GmbH, 

D-48136 Münster mik@wyeth.com Stand: Juli 2009 Wei-

tere Informationen siehe Fach- u. Gebrauchsinformation.

XXL  in - vitro Wirkspektrum gegen 1,2

• Gram   und Gram    Erreger
• Multiresistente Keime

+ –

091202_01_AZ_105x210.indd   1 02.12.2009   14:03:08 Uhr
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Dienstag, 12.01.2010

08:30 - 12:30 	 Monitoring
Vorsitz: 		  M. Weise, Dresden

08:30 - 09:00   	 Echokardiographie
		  M. Weise; Dresden

09:00 - 09:30   	 Pulmonalarterienkatheter
		  PiCCO, Vigeleo?
		  S. Kindler; Kreischa

09:30 - 10:00   	 Nichtinvasives und invasives Monito-
		  ring: Indikationen, Grenzen und Fehler-	
		  möglichkeiten
		  U. Janssens; Eschweiler

10:00 - 10:30   	 Bildgebung auf der Intensivstation
		  D. Stoevesandt; Halle (Saale)

10:30 - 11:00   	 Pause 

11:00 - 11:30   	 Rationale Labordiagnostik in der 
		  Intensivmedizin
		  M. Fiedler; Leipzig

11:30 - 12:00   	 Mikrobiologisches Monitoring
		  A. C. Rodloff; Leipzig

12:00 - 12:30   	 Scores auf der ITS
		  K. Werdan; Halle (Saale)

12:30 – 14:00	 Mittagspause

Dienstag, 12.01.2010

14:00 - 17:30 	 Respiratorische Insuffizienz
		  Vorsitz: D. Koschel, Coswig

14:00 - 14:30   	 Akute und chronische respiratorische 
		  Insuffizienz
		  D. Koschel; Coswig

14:30 - 15:00   	 Beatmung
		  U. Achtzehn; Chemnitz

15:00 - 15:30   	 Analgosedierung in Notaufnahme und 
		  Intensivstation
		  S. Reith; Aachen

15:30 - 16:00   	 Pause 

16:00 - 16:30   	 Beatmung: Worauf ist zu achten?
		  L. Engelmann; Leipzig

16:30 - 17:00   	 „Tracheotomie-Weaning“ - 
		  Wann und wie
		  S. Petros; Leipzig

17:00 - 17:30   	 Blutgasanalyse
		  L. Weidhase; Leipzig
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Mittwoch, 13.01.2010

08:30 - 12:00	 Sepsis
Vorsitz: 		  K. Werdan, Halle (Saale)

08:30 - 09:00   	 Definition, Epidemiologie und Diagnostik 	
		  bei Sepsis
		  F. M. Brunkhorst; Jena

09:00 - 09:30  	 Herz-Kreislauf-Stabilisierung bei Sepsis
		  H. Ebelt; Halle (Saale)

09:30 - 10:00   	 ARDS bei Sepsis
		  L. Engelmann; Leipzig

10:00 - 10:30   	 Pause

10:30 - 11:00   	 Therapie des MODS
		  F. M. Brunkhorst; Jena

11:00 - 11:30   	 Kalkulierte Antibiotikatherapie
		  D. V. Schmitt; Leipzig

11:30 - 12:00   	 Supportive und adjunktive Therapie bei 	
		  Sepsis
		  K. Werdan; Halle (Saale)

12:00 - 13:30   	 Mittagspause

13:30 - 18:00	 Gastroenterologie
Vorsitz: 		  M. Winkler, Merseburg

13:30 - 14:00   	 Diagnostik und Therapie der gastroin-
		  testinalen Blutung
		  R. Strauß; Erlangen

14:00 - 14:30   	 Mesenteriale Ischämie
		  D. Schreiter; Dresden

14:30 - 15:00   	 Behandlung der aktuen Pankreatitis
		  J. Mössner; Leipzig

15:00 - 15:30   	 Pause 

15:30 - 16:00  	  Intraabdominelles Kompartmentsyndrom
		  D. Schreiter; Dresden

16:00 - 16:30   	 Sonographie beim Intensivpatienten
		  M. Winkler; Merseburg

16:30 - 17:00  	 Ileus
		  C.-M. Reng; Bogen

17:00 - 17:30   	 Akutes und chronisches Leberversagen
		  J. Wiegand; Leipzig

17:30 - 18:00   	 Ernährung des Intensivpatienten
		  A. Weimann; Leipzig

Donnerstag, 14.01.2010

08:30 - 12:30 	 Kardiovaskuläre Probleme I
Vorsitz: 		  H.-R. Figulla, Jena

08:30 - 09:00   	 ACS: Definition, Epidemiologie und 		
		  Pathophysiologie
		  A. Schlitt; Halle (Saale)

09:00 - 09:30   	 EKG und Infarkt
		  R. Surber; Jena

09:30 - 10:00   	 Pause 

10:00 - 10:30   	 NSTEMI und STEMI
		  H.-R. Figulla; Jena

10:30 - 11:00   	 Antithrombozytäre und antithrom-
		  botische Therapie bei ACS
		  M. Buerke; Halle (Saale)

11:00 - 11:30   	 Lungenembolie
		  T.-C. Pörner; Jena

11:30 - 12:00   	 Hypertensive Krise und andere seltene 	
		  kardiovaskuläre Notfälle, Aortendis-
		  sektion, Perikarderguss
		  M. Fritzenwanger; Jena

12:00 - 12:30   	 Bradykarde Rhythmusstörungen
		  R. Surber; Jena

12:30 - 14:00   	 Mittagspause

14:00 - 15:30 	 Kardiovaskuläre Probleme II
Vorsitz: 		  M. Buerke, Halle (Saale)

14:00 - 14:30   	 Tachykarde Herzrhythmusstörungen
		  K. M. Heinroth; Halle (Saale)

14:30 - 15:00   	 Akute Herzinsuffizienz
		  M. Ruß; Halle (Saale)

15:00 - 15:30   	 Chronische Herzinsuffizienz
		  H. Schrötter; Dresden

15:30 - 16:00   	 Pause
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Donnerstag, 14.01.2010

16:00 - 17:30 	 Volumenersatz/Transfusions-
		  management/Elektrolyte
		  Vorsitz: L. Engelmann, Leipzig

16:00 - 16:30   	 Volumenersatz - Kristalloid, Kolloid, 
		  Albumin
		  L. Engelmann; Leipzig

16:30 - 17:00   	 Einsatz von Blutprodukten
		  G. Matthes; Leipzig
17:00 - 17:30   	 Management bei Blutgerinnungs-
		  störungen
		  S. Petros; Leipzig

Freitag, 15.01.2010

08:30 - 10:30 	 Juristische und ethische Aspekte
Vorsitz: 		  H. Ebelt, Halle (Saale)

08:30 - 09:00   	 Patientenverfügung - Betreuungsver-
		  fügung, Vorsorgevollmacht, Therapie-		
		  begrenzung
		  T. Naumann; Leipzig

09:00 - 09:30   	 Umgang mit Sterbenden und deren 
		  Angehörigen
		  H. Ebelt; Halle (Saale)

09:30 - 10:00   	 Therapielimitierung und Therapie-
		  minimierung: Intensivmedizin am Ende 
		  des Lebens, AND
		  A. Schlitt; Halle (Saale)

10:00 - 10:30   	 Hirntoddiagnostik, Organspende
		  D. Schneider; Leipzig

11:00 - 12:30 	 Neurologische Notfälle
Vorsitz: 		  L. Engelmann, Leipzig

11:00 - 11:30   	 Schlaganfall
		  A. Günther; Jena

11:30 - 12:00   	 Krampfanfall
		  G. Gahn; Karlsruhe

12:00 - 12:30   	 DD komatöser Patient
		  R. Pfeifer; Jena

12:30 - 14:00   	 Mittagspause

14:00 - 15:30	 Akutes Nierenversagen
Vorsitz: 		  T. Lindner, Leipzig

14:00 - 14:30   	 Ursachen und Diagnostik des akuten 
		  Nierenversagens
		  T. Lindner; Leipzig

14:30 - 15:00   	 Nierenersatztherapie in der Intensiv-
		  medizin
		  M. Girndt, Halle (Saale)

15:00 - 15:30   	 Infektionsprophylaxe, MRSA und andere
		  Problemkeime
		  D. V. Schmitt; Leipzig
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Freitag, 15.01.2010

16:00 - 17:30 	 Intoxikation & Endokrinologie
Vorsitz: 		  M. Buerke, Halle (Saale)

16:00 - 16:30   	 Akute Vergiftungen: Diagnostisches und 	
		  therapeutisches Vorgehen
		  L. S. Weilemann; Mainz

16:30 - 17:00   	 Endokrinologische Notfälle
		  D. Führer-Sakel; Leipzig

17:00 - 17:30   	 ITS Highlights des letzten Jahres
		  L. Engelmann; Leipzig

17:30 - 17:45	 Verabschiedung
Vorsitz: 		  M. Buerke, Halle (Saale) 
		  L. Engelmann, Leipzig

Vorsitzende und Referenten

Achtzehn, Ute, Dr., Klinikum Chemnitz gGmbH, Klinik für 
Innere Medizin IV, Bürgerstr. 2, 09113 Chemnitz

Adams, Hans-Anton, Prof. Dr., Medizinische Hochschule 
Hannover, Stabsstelle für Interdisziplinäre Notfall- und 
Katastrophenmedizin, , Carl-Neuberg-Str.1, 30625 Hannover 

Brunkhorst, Frank Martin, Prof. Dr., Friedrich-Schiller-Uni-
versität Jena, Universitätsklinikum, Klinik für Anästhesiolo-
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Anreise

Leipziger KUBUS
des Helmholtz-Zentrums für Umweltforschung - UFZ
Permoserstraße 15
04318 Leipzig

Auto:
von der A14 (Abfahrt Leipzig-Ost),
Richtung Stadtzentrum in die Permoserstraße

Bahn:
Ab Hauptbahnhof mit Straßenbahnlinie 3 (Richtung Som-
merfeld) oder 13 (Richtung Taucha) bis Haltestelle Torgauer/ 
Permoserstraße, die Straße überqueren und in die Permo-
serstraße in östlicher Richtung gehen. Nach ca. 300 Metern 
links ist die Pforte des UFZ.
Fahrtzeit ca. 15 Minuten
Bitte nutzen Sie die Bahnauskunft um Fahrtzeit und Fahr-
preis jeweils konkret für Ihre Reise zu ermitteln.

Flugzeug:
ab Flughafen Leipzig/Halle den Regionalexpress bis Haupt-
bahnhof, dann mit der Straßenbahn zum UFZ
Abfahrt Flughafen im 30-Minuten-Takt, Kosten 3,20 EUR

Taxi:
vom Hauptbahnhof ca. 8 Euro
vom Flughafen Leipzig/Halle ca. 30 Euro 

Parkmöglichkeiten
Die Benutzung des Außenparkplatzes bzw. der
Tiefgarage ist möglich. Die Parkgebühren können
Sie im Foyer am Parkautomaten (Haupteingang
gegenüber des Empfangs) bezahlen. Die Gebühren
betragen 1 Euro pro Stunde, maximal 7 Euro am
Tag.

Mit dem Zug/Bus
Ab Hauptbahnhof mit den Buslinien 1 / 11 / 21 bis
Haltestelle „Ludwig Forum“ (Ecke
Lombardenstraße / Jülicher Straße).
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Weltweit
    die Nr. 1
  bei HIT II1

Wenn Heparin Probleme macht.

Pflichtangaben ARGATRA®

ARGATRA® 100 mg/ml Kon-
zentrat zur Herstellung einer In-
fusionslösung. Wirkstoff: Arga-
troban. Zusammensetzung:
1 Vial (2,5 ml) enthält 250 mg
Argatroban zur Herstellung einer Infusionslösung. Sonstige Bestandteile: Sorbitol (E 420i), Ethanol,
Wasser für Injektionszwecke Anwendungsgebiete: Zur Antikoagulation bei erwachsenen Patienten
mit heparininduzierter Thrombozytopenie Typ II (HIT II), die einer parenteralen antithrombotischen
Therapie bedürfen. Die Diagnose sollte durch den HIPAA oder einen entsprechenden Test bestätigt
werden, was jedoch den Behandlungsbeginn nicht verzögern darf. Gegenanzeigen: unkontrollierbare
Blutungen, Überempfindlichkeit gegen Argatroban oder sonstige Bestandteile, schwere Leberfunk-
tionsstörungen. Warn- und Vorsichtshinweise vgl. Fachinformation): Anwendung bei erhöhtem
Blutungsrisiko, gleichzeitige Anwendung mit anderen Antikoagulantien, Anwendung bei eingeschränkter
Leberfunktion; Beeinflussung von Gerinnungstests; Infusionslösung enthält 0,5 % Ethanol und 0,3 %
Sorbitol (Fructose-Intoleranz). Nebenwirkungen: Häufig: Anämie, tiefe Venenthrombose, Blutung,
Nausea, Purpura. Gelegentlich: Infektion, Harnwegsinfekte, Koagulopathie, Thrombozytopenie,
Leukopenie, Appetitlosigkeit, Hypoglykämie, Hyponaträmie, Verwirrungszustand, Schwindel, Kopf-
schmerzen, Synkope, Schlaganfall, Muskelhypotonie, Sprach-, Sehstörungen, Taubheit, Vorhofflimmern,
Tachykardie, Herzstillstand, Myokardinfarkt, supraventrikuläre Arrhythmie, Perikarderguss, ventrikuläre
Tachykardie, Hyper-, Hypotonie, Thrombose, Phlebitis, Thrombophlebitis, oberflächliche Thrombophlebitis
des Beins, Schock, periphere Ischämie, periphere Embolie, Hypoxie, Lungenembolie, -blutung,
Dyspnoe, Pleuraerguss, Schluckauf, Erbrechen, Obstipation, Diarrhoe, Gastritis, gastrointestinale
Blutung, Teerstuhl, Dysphagie, Zungenfunktionsstörungen, anomale Leberfunktion, Hyperbilirubinämie,
Leberversagen, Hepatomegalie, Ikterus, Hauterkrankungen, Ausschlag, bullöse Dermatitis, Alopecia,
Urticaria, verstärktes Schwitzen, Muskelschwäche, -schmerzen, Hämaturie, Niereninsuffizienz, Pyrexie,
Schmerzen, Müdigkeit, Reaktionen an der Anwendungs- und Einstichstelle, peripheres Ödem,
Laborwerte (reduzierte Gerinnungsfaktoren, erhöhte Koagulationszeit, Aspartat- und Alaninamino-
transferase, alkalische Phosphatase, Lactatdehydrogenase), Wundsekretion. Verschreibungspflichtig.
Pharmazeutischer Unternehmer:
1. Zulassungsinhaber: Mitsubishi Pharma Europe Ltd, Jupiter House, Triton Court, 14 Finsbury Square,
London EC2A 1BR, Großbritannien.
2. Vertrieb durch: Mitsubishi Pharma Deutschland GmbH, Willstätterstraße 30, 40549 Düsseldorf,
Deutschland, T.: +49(0)211-520 54-40, Fax: +49(0)211-520 54-499, E-Mail: info@m-pharma.de,
www.mitsubishi-pharma.de

Stand: Juli 2009

1 Weltweiter Marktanteil von Argatroban (Euro-Basis): 66,7% (MAT 07/07 LEU MNF) gemäß IMS MIDAS Analyse vom 22.12.2007

Alternative parenterale
Antikoagulation bei HIT II

www.argatra.de

ANZEIGE

Mitsubishi Pharma Deutschland GmbH
Anzeige 4c (EUROSKALA) / Motiv 6 / 105mm x 210 mm / Für langDIN Promotionfolder

DIE NEUE SPITZE 
IN DER AKUT-DIALYSE
13 French High�ow-Dreilumen-Dialysekatheter
Große Innenlumen ermöglichen hohe Blut�üsse

Deutschland: Langer Brauck 15 · D-58640 Iserlohn
Telefon +49 2371 9763-0 · Telefax +49 2371 44919
Email: info@akut-dialyse.de 

Österreich: Theresiengasse 11 · A-1180 Wien
Telefon +43 1 4030858-0 · Telefax: +43 1 4030858-18
Email: info@akut-dialyse.at

Internet: www.akut-dialyse.de




